
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 
 

Vorlage Nr. 322/07 
 
 

Betreff: 
 

Bebauungsplan Nr. 310, Kennwort:"Hessenweg/ 
Brochtruperstraße", der Stadt Rheine 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Stadtentwicklungsaus-
schuss "Planung und Um-
welt" 

15.08.2007 Berichterstattung 
durch: 

Herrn Schröer, 
Frau Gellenbeck 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
51 Stadtplanung 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
      € 

Eigenanteil 
 
 

 
      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 322/07 
 
 
Begründung: 
 

Bezüglich der Anfrage von Herrn Niehues im Mai 2007 zum Bebauungsplan Nr. 
310, Kennwort: „Hessenweg / Brochtruper Straße“, ob dieser vorzeitig aufge-
nommen werden könnte evtl. als Ergänzung bzw. Erweiterung der gegenüberlie-
genden Bebauungspläne folgende Information von der Verwaltung: 
 

Am 17. Januar 2007 wurde zum o. g. Bebauungsplan im Stadtentwicklungsaus-
schuss „Planung und Umwelt“ folgender Beschluss gefasst (Auszug aus der Nie-
derschrift): 
 

„Herr Niehues führt aus, dass die CDU-Fraktion die Ansicht vertrete, dass auf-
grund des erheblichen Wohnbaulandbestandes in Hauenhorst keine Notwendig-
keit bestehe, diesen Bebauungsplan zum jetzigen Zeitpunkt aufzustellen. 

Er stellt den Antrag, den Beschluss über die Aufstellung des Bebauungs-
planes „Hessenweg/Brochtruper Straße“ für mindestens 1 Jahr zurückzustel-
len. Des Weiteren sei zu prüfen, ob die Abgrenzungen des Bebauungsplangebie-
tes so richtig und sinnvoll sind. 

Herr Löcken erklärt für die Fraktion der SPD, dass diese dem Vorschlag der CDU 
zustimme, das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Hessen-
weg/Brochtruper Straße“ um 1 Jahr zu verschieben. 

Es folgt die Abstimmung über den Antrag, das Verfahren zur Aufstellung des Be-
bauungsplanes „Hessenweg/Brochtruper Straße“ um 1 Jahr zu verschieben. 
 

Dieser Beschluss wurde auch den Antragsteller mitgeteilt. Aufgrund der Nachfra-
ge von Herrn Niehues, erfolgte seitens der Verwaltung ein Gesprächstermin mit 
dem Antragsteller.  
Ergebnis dieses Gespräches war, dass mit dem Bauleitplanverfahren, wie bereits 
beschlossen, Anfang 2008 begonnen wird und dass der Antragsteller bis zum 
Herbst 2007 noch folgende Punkte klärt und die Ergebnisse der Verwaltung mit-
teilt: 
 

Die Abstandsflächen zur angrenzenden Waldfläche sind mit dem Forstamt vom 
Kreis Steinfurt zu klären, evtl. besteht die Möglichkeit, einen Streifen der Wald-
fläche abzuroden, um die benötigte Abstandfläche von ca. 35 m dann einzuhal-
ten. Für die Abrodung sollte der Antragsteller auch Kontakt mit dem Eigentümer 
der Waldfläche aufnehmen, ob dieser damit einverstanden ist. Des Weiteren 
müssen vom Antragsteller Ausgleichsflächen nachgewiesen bzw. bereitgestellt 
werden. 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 

Der Stadtentwicklungsausschuss beauftragt die Verwaltung, dem Beschluss des 
Stadtentwicklungsauschuss „Planung und Umwelt“ vom 17. Januar 2007 weiter-
hin zufolgen und die noch zu klärenden Punkte im Vorfeld abzuarbeiten. 
 


